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kanntlich von allem was in der Küche
vorhanden ist, etwa gleichviel nimmt;
also z. B. 1 Pfd, Teigwaren, 1 Pid,
Tomaten, 1 Pid. Zwiebeln, 1 Pid. Knoblauch,

1 Pid. Paprika
Skorpionirauen klatschen gerne, und

ist gewöhnlich nicht gut mit ihnen
Kirschenessen, da man leicht mehr Seni
und Pieiier dazu serviert bekommt, als

den süssen Kirschen wohl tut. Ueber-
räße Käseschnitten mit Aprikosenkonii-
türe geiüllt soll bei ihnen als Delikatesse

gelten,
Frauen, die unter dem Zeichen Schütze

geboren, sind oit so vortreiiliche
Schützinnen, dass sie todsicher nur noch das

Schwarze treiien, wenn sie den
Kuchen aus dem Oien ziehen. Und dabei

waren sie doch nur schnell zu einer
3stündigen Informationsminuta zur Frau

Gänggeli hinunter gewesen
Steinbockirauen sind gewöhnlich

etwas bockbeinig, und sie kochen
beharrlich die Eier auch 2 Stunden weiter,

wenn diese nach der ersten Stunde
immer noch nicht weich werden wollen!

Frauen, die unter dem Einiluss des

Zeichens Fische stehen, haben natürlich

eine Spezialität im Fischkochen.
Sie sind aber auch sehr schlau, was die
Frau beweist, die die Forellen, welche
ihr Mann gerne «au bleu» haben wollte,
kurzerhand mit blauer Eieriarbe
anstrich. So viel ich weiss, hat sich ihr
Mann aber trotzdem scheiden lassen.

Wilmei

Der Lohn
«Wenn du brav bist», sagte die

Mutter zu ihrem Söhnchen, «dann
kommst du in den Himmel, wenn
du aber nicht brav bist, kommst
du in die Hölle!»

«Wie muss ich sein», fragt der
Kleine, «damit ich ins Kino komme?

...» -zZ-

Diagnose
Boby, mein Freund, gestand mir

jüngst, er könne die Frauen gut
leiden.

Ich, mit meinen wenigen
medizinischen Kenntnissen, die ich
habe, konnte immerhin feststellen,
dass dies sein einziges Frauenleiden

ist, das er hat. Jim

Vom
Setzgrind

Eines Abends erkundige mich:
«Hesch d's Süppli scho gha,

Gido?» - «Jojo, Vati.» - «Hätt's
gschmeckt?» - «Jo.» - Schon
vermisse ich den gewohnten
Widerspruchsgeist und bemerke: «Das

freut mi.» - «Das freut mi nöd!»

erklärt Gido. Pauke

Kauft nicht im Ausland

Wohi Frau Meili?"
Nach örlike, go ne élégants Pitschama cbaufe, bi eus

z'Dübedorf han i nüt schicks gfunde!"
Das find i aber nöd recht vo Ihne, Frau Meili, dass Ihr

bi dene Ziite öppis is Ussland gönd go chaufe."

VERLANGEN SIE

PERFECTAsNOBELT

Herrenwäsche fürSommer
und Übergangszeit

Schlank
durch

Miamol
(Miamolets)

Mi»mol-Dragees sind ein Hormon-Pra-
parat, das die Fettsucht bekämpit, dabei
unschädlich ist und insbesondere das

Herl nicht angreift. Außer den
überschüssigen Fettschichten im Innern.
ti if it Miamol alle Ablagerungen, die
Gesicht, Hals, Arme usw. verunstalten.
Die t'olge einer Miamol-Kur ist daher
ein schlanker, rassiger Körper. Miamol-
PrageesiMiamoletsl kosten die Schachtel

Er. 4.50, die Kurpackung (dreifach)
Er. 12. und sind in allen Apotheken

zu haben. Eine Broschüre und
Probe sendet ihnen k'ern kostenlos

die loseise IpothetYe
Ph. troet, filrkfe S

Josefstraße-Ecke L&ngstraße.
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